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32. FREIBURGER LESBENFILMTAGE

Auf ein Neues! Die Freiburger Lesbenfilm-
tage starten am 07.–11. Juni 2023 in ihre 32.
Auflage. In guter alter Tradition findet das
Festival im und rund um das Kommunale
Kino statt. Während im Inneren das Festival
unter anderem mit einer Europapremiere
und fünf Deutschland-Premieren aufwarten
kann, wird es auch vor dem Kommunalen
Kino wieder die Möglichkeit geben, sich mit
netten Leuten zu treffen, über die Filme aus-
zutauschen und sich mit einem leckeren Ge-
tränk einfach dem Festival-Spirit hinzuge-
ben.

Wir eröffnen das diesjährige Festival musi-
kalisch! Der Dokumentarfilm INVISIBLE:
GAY WOMEN IN SOUTHERN MUSIC be-
leuchtet die unglaublichen Musikkarrieren
einer Gruppe von lesbischen Frauen und

einem trans* Mann – von den 1970ern bis zu
den frühen 2000ern. Gleich im Anschluss
geht es am ersten Abend mit einer Europa-
premiere weiter. In ihrem Spielfilmdebüt
THIS PLACE erzählt V.T. Nayani eine fes-
selnde Liebesgeschichte, die sich anhand der
Themen Familie, Vergebung und Identitäts-
findung entspinnt. Die Regisseurin ist ange-
fragt.

Für Donnerstag haben wir ein vielfältiges
Kurzfilmprogramm zusammengestellt. Und
abends zeigen wir dann die Deutschland -
premiere des kanadischen Spielfilms POLA -
RIZED von Shamim Sarif („I Can’t Think
Straight“). Ein weiteres Highlight, das wir
Euch sehr ans Herz legen möchten, ist der
einfühlsam erzählte Debütfilm 20.000 ESPE-
CIES DE ABEJAS von Estibaliz Urresola

Hören in Herdern
CAROLIN DREFS

Schon gehört?
Wir sind Ihr Meisterbetrieb für 
Hörgeräteakustik in Freiburg-
Herdern und beraten Sie rund
um die Themen Hörgeräte,
Tinnitus und Gehörschutz.

Wir freuen uns auf Sie!

Hören in Herdern, Habsburgerstr. 57, 79104 Freiburg
0761 / 42 99 94 70    www.hoeren-in-herdern.de

Schon gehört?
Wir sind Ihr Meisterbetrieb für 
Hörgeräteakustik in Freiburg-
Herdern und beraten Sie rund
um die Themen Hörgeräte,
Tinnitus und Gehörschutz.

Wir freuen uns auf Sie!

Habsburgerstr. 57, 79104 Freiburg
0761 / 42 99 94 70    www.hoeren-in-herdern.de
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 Solaguren. Die 10-jährige Sofía Otero hat die
Hauptrolle gespielt und dafür auf der Berli-
nale als bisher jüngste Darstellerin den Sil-
bernen Bären gewonnen.

Der Freitag wird heiß… Den Anfang macht
Louisa Lorenz mit dem Workshop CLIT
NIGHT. Dieser bietet Raum für viele Fragen
rund um Sexualität, Sex-Positivität und Ge-
schlechtergerechtigkeit – FLINTA* only! 
Weiter geht’s mit der mehrfach ausgezeich-
neten Doku NARCISSISM – THE AUTO-ERO-
TIC IMAGES. Toni Karats Langfilmdebüt er-
gründet, was uns der queere Blick auf Nar-
zissmus über Selbstliebe, Selbsthass und
Schönheitsideale verrät. Toni Karat, Lexi
Dark und Morten Bäcker werden anwesend
sein und stellen sich nach dem Film Euren
Fragen. Den Höhepunkt dieses knisternden
Abends bildet dann die FLINTA*-Party mit
DJ Conny… Let’s get on fire!

Doch auch der folgende Tag bleibt spannend.
Das freischaffende, unabhängige Filmkollek-
tiv GENERATION TOCHTER kommt nach
Freiburg und präsentiert uns seinen gleich-
namigen Film, ein unter die Haut gehender
Coming-of-Age-Thriller.

Einen ganz besonderen Leckerbissen zeigen
wir Euch bei unserer Matinee am Sonntag:
Cate Blanchett und Nina Hoss als Paar – ein
Erlebnis! Den Abschlussfilm bildet dieses
Jahr BLUE JEAN, das aufregende Debüt von
Georgia Oakley. Taucht ein mit uns in das
Nordengland der späten 1980er Jahre… 
Zum feierlichen Schluss werden dann unsere
Publikumspreise verliehen: die GOLDENEN
TANNAs für den besten Kurzfilm, den besten
Spielfilm und den besten Dokumentarfilm.

Wir freuen uns auch Euch.
Eure Filmtagefrauen

Basler 8

für
Mädchen

und
Frauen

Sucht-
beratung
3 22 11

Feministische 
Mädchenarbeit

2 92 75 08
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Mädchen
Gesundheits-
zentrum
2 02 15 90

Sexuelle Gewalt –
Anlauf- und Beratungsstelle
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Sexueller Missbrauch
– Beratung u. 

Information
3 36 45

W
ild

wa
ss

er
 e.V.

        

*

*

76



GRUSSWORTE

Die filmische Sichtbarkeit
queerer Lebensweisen ist
wichtig – deshalb fördert
BKM den Verband der unab-
hängigen queeren Filmfesti-
vals in Deutschland, Queer -
Scope, und damit auch die
Freiburger Lesbenfilmtage
als Teil dieser Kooperation.
Bereits zum 32. Mal dürfen
Sie sich in Freiburg auf 
ein wortwörtlich vielfälti-
ges Film programm und
zahlreiche Veranstaltungen
zum queeren Film freuen.
Darauf können Sie stolz
sein!

Vor allem aber feiern die
Freiburger Lesbenfilmtage

mit ihrem Programm eins:
guten Film – für eine diver-
sere Leinwand, eine Lein-
wand jenseits von Ge-
schlechterstereotypen und 
-klischees, die so vielfältig,
queer und bunt ist wie das
Leben selbst. 

Ich danke dem engagierten
Festivalteam und wünsche
allen Besucher*innen neue
inspirierende Filmerleb-
nisse. 

Claudia Roth MdB

Staatsministerin für Kultur
und Medien

Zwischen Liebe und Hass,
Lust und Gewalt, Selbstbe-
wusstsein und Scham:
QueerScope zeigt unzählige
Geschichten, die das Leben
für lesbische, schwule bise-
xuelle, trans*, inter* und
queere Menschen schreiben
kann. Dieses sich selbst
sehen zu können ist dabei
fundamental für das eigene
Coming-out und Empower-
ment, beides Voraussetzung
für das Ringen um gesell-
schaftliche Akzeptanz, Frei-
heit und Selbstbestimmung.

Als unverzichtbare Orte 
des Zusammenkommens er-
möglichen und schärfen die

unabhängigen queeren
Filmfestivals auch politi-
sches Bewusstsein. Denn
das private ist nach wie vor
hochpolitisch! Mein herzli-
cher Dank gilt dem großar-
tigen ehrenamtlichen En -
gagement von Queer Scope.
Ich wünsche allen Besu-
cher*innen aufregende
Filme, spannende Einblicke
und begeisternde Geschich-
ten.

Sven Lehmann MdB

Beauftragter der Bundesregie-
rung für die Akzeptanz sexuel-
ler und geschlechtlicher Viel-
falt

Foto: Kristian Schuller Foto: Deutscher Bundestag / Thomas Köhler

GRUSSWORT DER STAATSMINISTERIN CLAUDIA ROTH MDB GRUSSWORT VON SVEN LEHMANN MDB
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TICKETS . VORVERKAUF .
PREISE
TICKETING 
Über unsere Website
www.feiburger-lesben-
filmtage.de und die des
Kommunalen Kinos
www.koki-freiburg.de
können Karten im Vor-
feld gekauft werden.

KARTENVORVERKAUF 
WÄHREND DES FESTIVALS
Während des Festivals
können an der Kasse
für alle Vorstellungen
Karten gekauft werden. 
Kassenöffnungszeiten:
Mi  7.6. 18:00 – 21:30 Uhr
Do  8.6. 13:45 – 21:00 Uhr
Fr   9.6. 15:30 – 20:15 Uhr
Sa 10.6. 13:30 – 20:15 Uhr
So 11.6. 11:00 – 20:00 Uhr

GOLDENE TANNAs
Die Freiburger Lesbenfilmtage vergeben dieses Jahr wieder
drei Filmpreise. 

Es werden die „Goldene Tanna . Bester Spielfilm 2023“ gekürt
und, nach dem Erfolg im letzten Jahr, auch wieder die „Goldene
Tanna . Bester Dokumentarfilm 2023“ vergeben. An einen Film
aus dem Kurzfilmprogramm wird die „Goldene Tanna . Bester
Kurzfilm 2023“ verliehen.

Die Preise sind mit je 400 Euro  dotiert. 

Unser Publikum entscheidet! 
Ihr wählt die besten Filme des Festivals!

Die Verleihung der drei Filmpreise erfolgt am Sonntag nach
der letzten Vorstellung.

Fr
eiburger

L
e
sbenfilm

ta
g
e

PREISE 
Film:
9 Euro (6 Euro*)
(Mitfrauen 8 Euro)
Film mit Überlänge 
(ab 120 min): plus 1 Euro

Workshop:
20 Euro (15 Euro*)
(Mitfrauen 19 Euro)

FLINTA*-Party: 
8 Euro (5 Euro*) 
(Mitfrauen 7 Euro)

VERANSTALTUNGSORT
Filme & Workshop:
Kommunales Kino,
Urachstr. 40, Freiburg
Party:
Wodanhalle, Leo-Wohleb-
Straße 4, Freiburg 

* Ermäßigungen für Schüler *in -
nen, Auszubildende, Studierende,
Schwer behin der te, Empfänger *in -
nen von Sozialleistungen
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20.000 ESPECIES DE ABEJAS 
[20.000 SPECIES OF BEES]
Estibaliz Urresola Solaguren | Spanien 2023 | 129 min | spanische OF mit dt.UT

„Warum wisst ihr denn, wer ihr seid, und ich nicht?“
Cocó, 8 Jahre, identifiziert sich nicht mit dem eigenen
 Geburtsnamen und erkennt sich auch nicht in den Vor-
stellungen anderer wieder. 
Cocós Mutter Ane befindet sich in einer beruflichen und
emotionalen Krise. In dieser schwierigen Gefühlslage
werden sie zu einem Familienfest ins Baskenland einge-
laden. 
Obwohl das Verhältnis zu ihrer Mutter, einer erzkonser-
vativen Katholikin, schwierig ist, entscheidet sich Ane
anschließend mit ihren drei Kindern die Ferien bei ihr zu
verbringen.
Gut, dass noch Großtante Lourdes da ist, eine leiden-
schaftliche Imkerin, die dem Kind zuhört und bewusst als
erste das weibliche Pronomen für Cocó verwendet. Das
Kind erkundet seine Identität an der Seite der Frauen, die
gleichzeitig über ihr eigenes Leben und ihre eigenen
Wünsche nachdenken. 

SPIEL
DO 8.6.
18:30

Getragen wird das berührende Spielfilm -
debüt von der 10-jährigen Sofía Otero, die
für ihre Rolle den Silbernen Bären als beste

Hauptdarstellerin auf der Berlinale 2023 ge-
wonnen hat – als jüngste Preisträgerin ever. 
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BLUE JEAN
Georgia Oakley | GB 2022 | 97 min | engl. OF mit dt. UT

Als lesbische Sportlehrerin im Nordengland der spä-
ten 1980er Jahre sieht sich Jean gezwungen, ein
 Doppelleben zu führen. Gerade hat die konservative
Thatcher-Regierung die „Clause 28“ verabschiedet –
ein Gesetz, das es lokalen Behörden und Schulen ver-
bietet, Homosexualität zu unterstützen und über-
haupt davon zu berichten. 
So ist Jean unter der Woche die engagierte unbeschol-
tene Sportlehrerin und an den Wochenenden trifft sie
sich mit ihrer lesbischen Clique in den Safe Spaces der
Lesben- und Gaybars ihrer Stadt. Dass sie eine feste
Freundin hat, weiß nicht mal ihre eigene Familie.
Eines Abends begegnet Jean in einer Lesbenbar ihrer
Schülerin Lois. Dadurch vermischen sich ihre beiden
Welten und das anstrengende Konstrukt bekommt
allmählich Risse… 

SPIEL
SO 11.6.

20:00
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BREAKING THE ICE
Clara Stern | Österreich 2022 | 102 min | dt. OF

Gäste sind angefragt.

Für Mira bedeutet Eishockey alles und als Kapitänin
eines erfolgreichen Frauenteams trägt sie viel Verant-
wortung. Mehrmals pro Woche trainiert sie, jedes Wo-
chenende finden Turniere statt und penible Regeltreue
ist das A und O. Gleichzeitig findet sie mit dem Sport
aber auch einen guten Ausgleich zu dem Druck, der
von zuhause auf ihr lastet. Dort führt sie das elterliche
Weingut zusammen mit ihrer unzuverlässigen Mutter
und ihrem dementen Opa – große Verpflichtungen.
Miras eng getakteter Alltag wird ordentlich durch -
einander gewirbelt, als die neue Spielerin Theresa ins
Team kommt. Mit ihrer offenen Art zieht sie Mira
 sofort in ihren Bann und macht sie neugierig auf eine
Welt mit Selbstbestimmung und eigenen Regeln…

Der vielschichtige Debutfilm von Clara Stern hat die-
ses Jahr gleich mehrere Max-Ophüls-Preise gewon-
nen, darunter auch den für Judith Altenberger als
beste Nachwuchsschauspielerin. 

SPIEL
SO 11.6.

17:30
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Sa, 20.05. 20 h
Mia Morgan Indie Pop

Mi, 21.06. 20 h
Curtis Harding Soul

Sa, 25.11. 20 h
Blond Indie

Do, 12.10. 20 h
Zimmer 90 Indie Pop

Tickets unter www.jazzhaus.de 

Sa, 08.07. 23 h
ABBA Party - Summer Special Club

   
   
   
   
   
   
   
  

facebook.com/schwule.fi lmwoche.freiburg
instagram.com/schwule_fi lmwoche_freiburg
schwule-fi lmwoche.de

Das älteste noch existierende schwule Filmfestival im 
deutsch-sprachigen Raum bietet jedes Jahr folgende 
Highlights auf den Kinoleinwänden Freiburgs:

Bleibt informiert über...

Mitte Dezember bringen wir mit 
dem beliebten Winter-Spezial für 
einen Abend Festival-Flair in das 
Kandelhof Kino – mit Plätzchen 
und Glühwein.

Anfang Mai zeigen wir eine 
Woche lang aktuelle schwule 
Spiel� lme, Dokus und Kurz� lme 
aus aller Welt mit einem 
interessanten Rahmenprogramm.

Im Sommer präsentieren wir im 
Rahmen des Sommernachts 
Kinos im Schwarzen Kloster 
mindestens ein Highlight des 
vergangenen Kinojahrs.



ESTHER NEWTON MADE ME GAY
Jean Carlomusto | USA 2022 | 92 min | engl. OF mit dt. UT

Wer weiß, wo die heutigen Gender- und Queer Studies
stünden, hätte nicht Esther Newton bereits im Jahr 1968
ihre Dissertation der queeren Subkultur gewidmet?
Als queerer Mensch in der damaligen  akademischen Welt
wurde sie angegriffen und respektlos behandelt, weil sie
sich anmaßte, sich in ihrem anthropologischen Studium
auf die Dragqueen-Szene der Vereinigten Staaten zu kon-
zentrieren. 
Esther Newton ließ sich davon nicht beeindrucken und so
markierte ihr 1972 erschienenes Buch „Mother Camp:
 Female Impersonators in America“ einen akademischen
Meilenstein in der Geschichte der Geschlechterforschung.
Ihre Gedanken zu Geschlecht und Identität sind bis heute
wegweisend.

Die Dokumentation eröffnet dem Publikum einen Einblick
in das Leben der heute über 80-Jährigen, die die queere
Community mehrere Jahrzehnte aus anthropologischer
Perspektive studierte und zugleich Teil dieser Community
ist. So entstand im Film eine wunderbare Verbindung aus
Theorie, Leben, Wissen und Emotion.

DOKU
SO 11.6.

15:00
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GENERATION TOCHTER
Marielle Sjømo Samstad | D 2022 | 107 min | dt. OF mit engl. UT

Die Regisseurin und weitere Mitglieder des
Filmkollektivs kommen nach Freiburg und
stellen ihren Film vor.

Die 17-jährige Clara lebt seit Jahren zusam-
men mit ihrer Mutter Dagmar im Unter-

grund. Diese ist eine gesuchte ehemalige
RAF-Terroristin und finanziert das Leben
der beiden durch Überfälle. Als einer davon
schiefgeht und sie fliehen müssen, ziehen
sie mit Claras Co-Mutter Samira in ein Haus
in Brandenburg.
Schon bald gerät das Leben der Drei in Ge-
fahr: Ein korrupter BKA-Beamter ist ihnen
auf den Fersen und erpresst sie, Überfälle

auf migrantische Geschäfte in Neukölln zu
begehen. Dann zwingen die Umstände Clara
dazu, das Kommando zu übernehmen. 
Sie nutzt ihre neu errungene Freiheit, um
die weltoffene Großstadt und sich selbst 
zu entdecken. Bei einem nächtlichen Club -
besuch lernt Clara Aleyna kennen. Wie sich
später herausstellt, steht deren Familie vor
dem finanziellen Ruin, weil ihr Laden zuvor

von Clara, Dagmar und Samira ausgeraubt
wurde. Kann Clara sich aus der scheinbar
ausweglosen Lage befreien, Aleyna die
Wahrheit sagen und ihre Unabhängigkeit
zurückgewinnen? 
Entstanden ist der actionreiche Film in
einem feministischen Filmkollektiv, das sich
für mehr weibliche Sichtbarkeit vor und hin-
ter der Kamera einsetzt.

SPIEL
SA 10.6.

20:15

2322



IN HER WORDS: 
20TH CENTURY LESBIAN FICTION 
Lisa M. Evans, Marianne K. Martin | USA 2022 | 100 min | OF mit dt. UT

Der Film dokumentiert die Geschichte und den Einfluss
lesbischer Belletristik des anglo-amerikanischen Raums
aus den 1920er bis 1990er Jahren. Die Spannbreite reicht
von lesbischen Pulp-Thrillern über Liebesromane bis hin
zu preisgekrönten literarischen Werken.
In Interviews mit zahlreichen bahnbrechenden lesbischen
Autorinnen, darunter Ann Bannon, Rita Mae Brown,
Jewel Gomez und Sarah Waters, erfahren wir, wie die
Weltereignisse ihre Arbeitsbedingungen und ihre Ge-
schichten geprägt haben und inwieweit diese die eigene
Lebensbiografie der Autorinnen auf der Suche nach
 Bestätigung und ihrem Platz in der Welt widerspiegeln. 

Voller faszinierender Anekdoten und Erinnerungen ist
„In Her Words“ ein beeindruckendes Archiv lesbischer
 Literaturgeschichte. Rita Mae Brown

DOKU
DO 8.6.
14:15

DEUTSCHLANDPREMIERE
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INVISIBLE: 
GAY WOMEN IN SOUTHERN MUSIC
T.J. Parsell | USA 2021 | 107 min | engl. OF mit dt. UT

Zutiefst bewegend beleuchtet dieser Dokumentarfilm die
Musikkarrieren einer Gruppe von lesbischen Frauen und
einem trans* Mann – von den 1970er bis zu den frühen
2000er Jahren. Einige von ihnen setzen sich erfolgreich
in dem von Männern dominierten sexistischen Musik-
genre der Southern Music durch. Dafür mussten sie
lange ihre sexuelle Orientierung verstecken. In herzli-
chen Interviews und durch ihre Musik werden die Ge-
schichten dieser talentierten und ausdauernden Künst-
ler*innen erzählt.

Fast alle haben eine ähnliche Geschichte: Aufgewachsen
in streng religiösen Elternhäusern, in denen Strafe eine
wichtige Rolle spielte und Homosexuelle das Werk des
Teufels tun. Musik war ihre einzige Zuflucht. Die Porträ-
tierten aus Nashville berichten von Homophobie und
Rückschlägen, aber auch über Erfolge. Sie sind alle ihren
Weg gegangen, einige als Musiker*innen und Produ-
zent*innen, die meisten aber ausschließlich als Songwri-

DOKU
MI 7.6.
19:30

ter*innen, da klar war, dass sie als Lesben
niemals selbst mit Country- und Western
Musik auf der Bühne stehen konnten. Sie
schrieben Nummer-Eins-Hits und wurden

abserviert, als ihr Lesbischsein publik
wurde. Teilweise waren starke Depressionen
die Folge, aber alle konnten die Krisen mit
neuer Kraft und neuem Mut bewältigen.
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21. - 29. OKTOBER 2023

IN DER KINEMATHEK KARLSRUHE

30. Queer 
Film Festival
Karlsruhe

PRIDEPICTURES.DE

30. JUBILÄUM!



KURZFILME 

PUBLIKUMSPREIS
GOLDENE TANNA . BESTER KURZFILM 2023 

BEŞ
Ayla Çekin Satijn | Niederlande 2021 | 

7 mim | niederländische, türkische OF mit

engl. UT

Auf der Junggesellinenparty
ihrer Jugendfreundin be-
fürchtet Asli nicht akzeptiert
zu werden …

ARE WE THERE YET?
Bhanu Babbal, Kashyap Swaroop | Indien
2021 | 7 min | Hindi, engl. OF mit engl. UT

Wann ist es Zeit für das Co-
ming-Out?

DRAGGED UP 
Laura Jayne Tunbridge | GB 2021 | 19 min |
engl. OF mit dt. UT

Lieber Drag King als Miss
Insel!?!

Fr
eiburger

L
e
sbenfilm

ta
g
e

KURZ
DO 8.6.
16:15
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MY MOTHER’S GIRLFRIEND
Arun Fulara | Indien 2021 | 15 min | 
Marathi / Hindi OF mit engl. UT 

Renuka und Sadiya sind sehr
verliebt und genießen einen
Tag am Strand, um Geburts-
tag zu feiern. Sie werden
dabei heimlich von Renukas
Sohn beobachtet…

NOOR & LAYLA
Fawzia Mirza | Kanada 2021 | 13 min | 
engl. OF mit engl. UT

Noor und Layla trennen sich.
Ist das das Ende des Weges
für die beiden muslimischen
Frauen … oder ist es erst der
Anfang? 

EN EL CIELO [IN HEAVEN]
Manuel Gomar | Spanien 2022 | 13 min |
Spanisch mit engl. UT

Julia ist unglücklich, aber 
die verschriebenen Pillen 
sind nicht die Lösung. Sie 
 beschließt ihr Glück selbst 
in die Hand zu nehmen und
trifft eine mutige Entschei-
dung.

GIRLSBOYSMIX
Lara Aerts | Niederlande 2021 | 7 min | 
niederländische OF mit dt. UT

Warum ist es eigentlich so
wichtig, ein Junge oder ein
Mädchen zu sein? Wen Long
erklärt, wie es sich anfühlt,
intersexuell zu sein.

3332



MAMA BEARS
Daresha Kyi | USA 2022 | 90 min | engl. OF mit dt. UT

In vielen evangelikalen Gemeinden gilt Homo-
sexualität als teuflische Sünde. Genau diese
Vorstellung hatten lange Jahre auch Kimber-
ley aus Texas, Sara aus Californien und Tenita
aus Oklahoma. 

Bis ihre Kinder sich ihnen gegenüber geoutet
haben: als trans, schwul, lesbisch. Zunächst
stürzte das die streng gläubigen Mütter in eine
tiefe Krise, doch dann fand allmählich ein Um-
denken statt. So wurde etwa Kimberley zur
Kämpferin für ihre Tochter und zur unermüd-
lichen Aktivistin für Transrechte. Sie zieht
durch das ganze Land, um gegen die „Bath-

room Bill“ zu protestieren – ein Gesetz, das es
ihrer Tochter in der Schule verbietet, auf das
Mädchenklo zu gehen. 
Durch das Engagement für ihre Kinder riskie-
ren die Mütter aus ihren Glaubensgemein-
schaften verstoßen zu werden, und dass Fami-
lie, Verwandte und bisherige Freund*innen
sich von ihnen abwenden. 

Einige Mütter haben sich zusammengetan und
die „Mama Bears“ gegründet. Die Bärinnen
geben sich gegenseitig Halt, Rat und Unter-
stützung. Was als kleine Chatgruppe begon-
nen hat, umfasst inzwischen weit über 30.000
Mitglieder, hat Ortsgruppen in fast allen Re-
gionen der USA und die Bärinnen marschieren
auf den Prideparaden mit.

DEUTSCHLANDPREMIEREDOKU
SA 10.6.

14:00
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MAYBE SOMEDAY
Michelle Ehlen | USA 2022 | 91 Minuten | engl. OF 

Das Leben ist voll von Anfängen und Enden,
einige voller Hoffnung und Erwartung,
 andere voll von Herausforderungen und
Schmerzen. 

Jay und ihre Frau Lily haben sich gerade
 getrennt und Jay ist unsicher, welchen Weg
sie als nächstes einschlagen soll, um ihr
Leben neu zu ordnen. Auf der Fahrt nach
Los Angeles macht sie bei ihrer besten
Highschool-Freundin Jess Halt, um sich zu
sammeln. Dort wird Jay mit Erinnerungen
an ihre unerwiderte heimliche Liebe zu Jess

konfrontiert, die sie lange vor ihrem lesbi-
schen Coming-out hegte.

„Maybe Someday“ ist ein leiser, bewegender
Film, der an manchen Stellen humorvoll ist,
aber insbesondere von ehrlichen Gefühlen
und den Spannungen und Intimitäten in
 Beziehungen und Freundschaften lebt. 

Michelle Ehlen führt zugleich Regie und
spielt die Rolle von Jay. Der Film ist inspi-
riert von der eigenen Scheidungserfahrung,
nach der Michelle Ehlen einen Roadtrip quer
durch die USA unternahm.

SPIEL
FR 9.6.
16:00

DEUTSCHLANDPREMIERE
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NARCISSISM – 
THE AUTO-EROTIC IMAGES
Toni Karat | D 2022 | 91 min | dt. und engl. OF mit dt. UT

Toni Karat und zwei Protagonist*innen werden zu einem Gespräch
anwesend sein.

Warum ist Eigenliebe so verrufen? Erlauben wir uns denn einen nar-
zisstischen oder gar begehrlichen Blick? Und wie wird dieser von un-
serem Geschlecht und unserer Sozialisation beeinflusst: Sind wir
fähig, uns selbst und unser Spiegelbild zu lieben? Und warum haben
Lesben oft ein besonders schwieriges Verhältnis zu Narzissmus?
Filmemacher*in Toni Karat ergründet in diesem Langfilmdebüt, was
uns der queere Blick auf Narzissmus über Selbstliebe, Selbsthass und
Schönheitsideale verrät.

Grenzgänger*innen aller Art sind auf den leeren, unberührten Dach-
boden eines Berliner Altbaus eingeladen, um den intimen Blick in
den Spiegel zu erforschen – begleitet von Fotoshootings und Inter-
views über Gender, Narzissmus und Selbstliebe. Es geht auch um So-
zialisation, Selbsthass, Rassismus, ums Altern. Das Ergebnis sind
eindrucksvolle und intime Porträts – mal nachdenklich oder schüch-
tern, mal sinnlich, verspielt und kraftvoll. 

DOKU
FR 9.6.
20:15
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CLIT NIGHT – WORKSHOP Louisa Lorenz

Klitoris ist kein unbekannter Begriff. Die meisten Menschen verbinden
damit jedoch nur einen kleinen Knubbel. Einige wissen vielleicht
schon, dass sie viel größer ist als nur eine Erbse. Aber trotzdem bleibt
die Klitoris oftmals ein Mysterium. Denn es gibt jede Menge Mythen
um sie, doch nur wenig sachliche und differenzierte Informationen. 

Bei der CLIT NIGHT bekommt ihr umfangreiches
Wissen zur Anatomie der Klitoris und wir disku-
tieren ihre Bedeutung für Sexualität und gesell-
schaftliche Geschlechterverhältnisse. Wir be-
schäftigen uns mit ihrer Geschichte und lernen
dabei, wo viele unserer heutigen Vorstellungen
von Sex und Geschlecht historisch herkommen.
Der Workshop bietet Raum für viele Fragen
rund um Sexualität, Sex-Positivität, Ge-
schlechtergerechtigkeit, Wissensproduk-
tion und Gesellschaft.

Dauer: 3,5 Stunden   
Ort: Galerieraum
Teilnahme: FLINTA* only

WORK
FR 9.6.
16:00

FLINTA*-Party
Fr 9.6. in der Wodanhalle

DJ Conny
ab 21:30 Uhr Leo-Wohleb-StrASSe 4, Freiburg

jos fritz. bücher

www.josfritz.de

buchhandlung

mit lieferservice
und versand

wilhelmstraße 15 
79098 freiburg
tel.: 0761 / 26877 
e-mail: buch@josfritz.de
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POLARIZED
Shamim Sarif | Kanada 2023 | 101 min | engl. OF mit engl. UT

Lisa lebt mit ihren Eltern in einer kleinen Siedlung
und ist eine passionierte Songwriterin. Früher lebten
sie alle zusammen auf ihrer eigenen Farm. Doch mitt-
lerweile gibt es vor Ort einen großen Vertical Farming
Betrieb, der – wie sie glaubt – traditionelle Farmen wie
die ihrer Familie aus dem Geschäft gedrängt hat. 
Da ihr Vater krank ist und ihre Mutter diesen pflegt,
muss Lisa aktuell allein für das Familieneinkommen
sorgen. Notgedrungen arbeitet sie daher in diesem
Großbetrieb, der Dalia und ihrer muslimischen Familie
gehört. 
Dalia steht kurz vor ihrer Hochzeit als es zu einer hit-
zigen Begegnung zwischen ihr und Lisa kommt. Diese
macht eine rassistische Bemerkung und wird von
Dalia gefeuert. Dennoch entsteht zwischen den beiden
Frauen eine unerwartete Verbindung. Die wachsende
Anziehungskraft stellt sie vor die Frage, ob sie die be-
stehenden Barrieren durchbrechen und ihre unter-
schiedlichen Welten miteinander vereinen können. 

SPIEL
DO 8.6.
21:00

DEUTSCHLANDPREMIERE
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SILVER HAZE
Sacha Polak | Niederlande, Großbritannien 2023 | 102 min | engl. OF mit dt. UT

Die 23-jährige Krankenschwester Franky lebt mit ihren
Geschwistern und ihrer Mutter in einem Arbeiter*innen-
viertel im Osten von London. Als Kind hat sie nur knapp
einen Hausbrand überlebt, was sie bis heute zeichnet –
seelisch wie körperlich. Ihre Familie empfindet Franky
einerseits als beschützend, andererseits fühlt sie sich sehr
vereinnahmt von ihnen. Beziehungen außerhalb ihrer Fa-
milie lebt Franky höchstens oberflächlich und nicht von
Dauer.
Als eines Tages die ungestüme Florence ihre Patientin
wird, verlieben sich die beiden Hals über Kopf ineinander,
was Frankys gesamtes Leben tiefgreifend verändert.
Langsam ahnt sie, was sie innerlich befreien könnte. Sie
entflieht der Enge und den Gefahren des Londoner Vier-
tels und folgt Florence an die Südküste zu deren Patch-
workfamilie. Doch auch hier findet sich Franky in einer
problematischen Familienkonstellation wieder und Flo-
rence zeigt ihr wahres Gesicht. 

SPIEL
FR 9.6.
18:00
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TÁR 
Todd Field | USA 2022 | 158 min | dt. Synchronfassung

Da steht sie, die gefeierte Maestra. Lydia Tár ist in der
klassischen Musikwelt ganz oben angekommen. Sie ist
eine der wenigen weltberühmten Chefdirigentinnen und
hat momentan die Leitung der Berliner Philharmoniker
inne. Mit ihrem Orchester steht sie vor der Veröffentli-
chung von Mahlers fünfter Symphonie. 
Für das Begleitprogramm wird eine neue Besetzung für
das erste Cello gesucht und wie aus dem Nichts erscheint
Olga. Die Entscheidung für die talentierte junge Musikerin
fällt nicht unvoreingenommen aus, denn Tár ist fasziniert
von der attraktiven Neuen. Dieses Interesse bleibt nicht un-
beobachtet von der Konzertmeisterin Sharon. In dieser reift
Eifersucht, denn sie ist die Ehefrau von Lydia. 

Die Geschichte zieht das Publikum in eine Welt aus Liebe,
Intrigen und anderen Machtspielen. Cate Blanchett bril-
liert dabei in einer Paraderolle als charismatische Chef -
dirigentin, die mit scharfem Intellekt und elegantem Auf-
tritt fasziniert und gleichzeitig mit ihrer Kompromiss -
losigkeit schockiert.

SPIEL
SO 11.6.

11:30
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THIS PLACE
V.T. Nayani | Kanada 2022 | 87 min | engl. OF mit engl. UT

Die Regisseurin ist angefragt.

Kawenniióhstha ist gerade nach Toronto umge-
zogen, um ihren Traum vom Schreiben zu ver-
wirklichen. Sie ist bei ihrer alleinerziehenden
Mutter im Kahnawà:ke-Mohawk-Territorium
aufgewachsen und hat ihren iranischen Vater
nie kennengelernt. Sie weiß, dass dieser eben-
falls in Toronto lebt und sehnt sich sehr da-
nach, ihn zu treffen. 
Fasziniert von der Stadt lässt sie sich treiben
und lernt dabei Malai, eine tamilische Studen-
tin mit einem Faible für Mathematik und Zah-
len, kennen. Doch als sie sich näher kommen,
ist jede gezwungen, sich mit ihrer Familien -
geschichte auseinanderzusetzen. 
Just während Kawenniióhstha und Malai he-
rausfinden, wer sie als Individuen aber auch
als Paar sind, müssen sie sich auch mit den
schwierigen Entscheidungen abfinden, zu

EUROPAPREMIERE

SPIEL
MI 7.6.
21:30

denen ihre Familien ge-
zwungen wurden. 

In ihrem Spielfilmdebüt
erschafft V.T. Nayani
eine fesselnde Liebesge-
schichte, die sich an-
hand der Themen Fami-
lie, Vergebung und Iden-
titätsfindung entspinnt. 
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Vorschau
Auch diesen Herbst veran-
stalten wir wieder unser

HERBSTFLIMMERN
24./25. November 2023

Los geht es mit einer großen

FLINTA*-Party –
diesmal im Waldsee
am Freitag, 24.11.2023

Am Samstag, 25.11. präsen-
tieren wir tolle aktuelle

FILME im Kommunalen Kino

Alle Infos demnächst unter
www.freiburger-
lesbenfilmtage.de



VENUSEFFEKTEN 
[THE VENUS EFFECT]
Anna Emma Haudal | Dänemark 2021 | 105 min, | dän. OF mit
dt. UT

Liv ist Anfang 20 und lebt mit ihrer Familie
und ihrem Freund Sebastian auf dem Land.
Sie arbeitet in der Gärtnerei ihrer Eltern und
geht regelmäßig mit ihrer Mutter zum Yoga.
Zwar ist sie gerade zu Hause ausgezogen,

dennoch scheint ihr Leben
vorgezeichnet. Wenn es nach
Livs Mutter geht, ist es bald
Zeit für Enkelkinder.

Da steht plötzlich die pink -
haarige Andrea im Vulvakleid vor

ihr und stellt Livs Leben auf den Kopf.
 Andrea ist laut, abenteuerlustig und chao-
tisch – alles, was Liv nicht ist. Vorübergehend
ist Andrea in einem Wohnwagen auf dem

Grundstück ihres Onkels
untergekommen, wo sie
meditiert und Musik aus
Pflanzen macht.
Liv ist fasziniert von
 Andrea und deren Le-
bensstil. Als sie sich von
Sebastian trennt, um mit
Andrea zusammen zu
sein, erschüttert ihre
Ehrlichkeit die Familien-
dynamik auf unerwar-
tete Weise.

SPIEL
SA 10.6.

18:00
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YOU CAN LIVE FOREVER
Sarah Watts | Mark Slutsky | Kanada 2022 | 96 min | engl. OF mit engl. UT

Dieses zarte Coming-of-Age-Drama zeichnet den Weg von
Jaime, die nach einer Familienkrise zu ihrer Tante und
ihrem Onkel zieht und sich an das Leben in einer Gemein-
schaft der Zeugen Jehovas gewöhnen muss. Innerhalb
dieser streng religiösen und dogmatischen Gruppe fühlt
sie sich unwohl und eingesperrt. 
Doch da gibt es noch Marike, die Tochter eines prominen-
ten Ältesten. Die charmante junge Zeugin hat die Auf-
gabe, Jaime in den Alltag der Gemeinde und deren Regeln
einzuführen. Die beiden verstehen sich schon auf den ers-
ten Blick, knüpfen eine unerwartete Verbindung und be-
ginnen eine geheime Beziehung.

Inspieriert wurde der Film durch Watts’ eigene Erfahrun-
gen und Erlebnisse in einer Gemeinschaft der Zeugen Je-
hovas.

DEUTSCHLANDPREMIERE

SPIEL
SA 10.6.

16:00
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18:45 Uhr Festivaleröffnung im Galerieraum Mittwoch 7.6.
19:30 Uhr INVISIBLE: 

GAY WOMEN IN SOUTHERN MUSIC 
21:30 Uhr THIS PLACE EUROPAPREMIERE

14:15 Uhr IN HER WORDS: Donnerstag 8.6.
20TH CENTURY LESBIAN FICTION DEUTSCHLANDPREMIERE

16:15 Uhr KURZFILME
18:30 Uhr 20.000 ESPECIES DE ABEJAS
21:00 Uhr POLARIZED DEUTSCHLANDPREMIERE

14:00 Uhr MAMA BEARS DEUTSCHLANDPREMIERE Samstag 10.6.
16:00 Uhr YOU CAN LIVE FOREVER DEUTSCHLANDPREMIERE

18:00 Uhr VENUSEFFEKTEN
20:15 Uhr GENERATION TOCHTER

Ab 18:00 Uhr MOBILE COCKTAILBAR

11:30 Uhr TÁR Sonntag 11.6.
15:00 Uhr ESTHER NEWTON MADE ME GAY
17:30 Uhr BREAKING THE ICE
20:00 Uhr BLUE JEAN

im Anschluss Verleihung der „GOLDENEN TANNAs“

Vielen Dank für euren Besuch!
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

16:00 Uhr CLIT NIGHT im Galerieraum Freitag 9.6.
16:00 Uhr MAYBE SOMEDAY DEUTSCHLANDPREMIERE

18:00 Uhr SILVER HAZE
20:15 Uhr NARCISSISM – THE AUTO-EROTIC IMAGES

Ab 21:30 Uhr FLINTA*-PARTY in der Wodanhalle

33. FREIBURGER 
LESBENFILMTAGE

08. –12. MAI 2024
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